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1. EINFÜHRUNG 

 

von Peter Blättler  

 

Speziell, ja, und herausfordernd war es, das Jahr 2020. Die Situation rund um Covid-19 hat sowohl  
der Geschäftsstelle als auch vielen Verbundbetrieben sehr viel abverlangt. Viele «Zusatzmeilen» 
mussten gegangen werden und Solidarität war mehr denn je gefragt. Schutzmassnahmen und Ein-
schränkungen liessen es wiederholt nicht zu, gewohnte Abläufe «einfach wie immer» zu gestalten. 
Für vieles im Alltag brauchte es Kreativität und Geduld, aber auch Ausdauer und Beharrlichkeit. 
Immer wieder neue Hindernisse stellten sich in den Weg und Lernfähigkeit spielte eine noch wich-
tigere Rolle als in früheren Zeiten. 
 
Auch bei VERDIA mussten viele Gewohnheiten anders angepackt werden; neue und gute Ideen 
waren gefragt. Wer zum Beispiel hätte daran gedacht, dass je einmal Anträge für Kurzarbeitsent-
schädigungen – im Ausbildungsverbund für jede betroffene Mitgliedfirma einzeln – gestellt wer-
den müssen. Kaum jemand hätte sich wohl träumen lassen, dass für den Firmenabend – die traditi-
onelle und beliebte Kontaktplattform für Lernende und Firmenvertreter – alternative Formen ge-
funden werden müssen. Und wer hätte damit gerechnet, dass eLearning bei den Überbetrieblichen 
Kursen so schnell Realität würde? Lesen Sie mehr zu den Herausforderungen im Alltag auf den Sei-
ten 5 bis 7. 
 
Die Pandemie hatte auch Einfluss auf das finanzielle Ergebnis von VERDIA. Bereits aufgrund der 
Budgetierung musste mit einem gegenüber den Vorjahren tieferen Ergebnis gerechnet werden. 
Kleinere Jahrgänge bei den Lernenden, zusätzliche und nicht beinflussbare Kosten und der bevor-
stehende Umzug machten sich im geplanten Erfolg bemerkbar. Trotz Mehraufwand aufgrund von 
Covid-19 schloss die Rechnung insgesamt nicht schlechter als geplant ab. Das ist sicher erfreulich. 
Lesen Sie mehr dazu ab Seite 15. 
 
Mit Karin Estermann tritt eine langjährige Wegbegleiterin von VERDIA ab. Sie war während fünf 
Jahren Geschäftsführerin und hat die Geschäftsstelle in ihrer heutigen Form aufgebaut und we-
sentlich geprägt. Seit 2017 war sie noch im Vorstand tätig. Ihr gebührt ein grosses Dankeschön für 
das langjährige und grosse Engagement. 
  
Seit 2020 zeichnete Gustav Muth für die operative Führung von VERDIA verantwortlich. In dieser 
Zeit standen anspruchsvolle Projekte wie der Umzug der Geschäftsstelle an den Zihlmattweg, die 
Neuorganisation der IT-Infrastruktur und nicht zuletzt die Bewältigung der zahlreichen Heraus-
forderungen rund um Covid-19 im Vordergrund. Eine Standortbestimmung im Frühling 2021 hat 
zum Entscheid geführt, in Zukunft getrennte Wege zu beschreiten. An Gustav Muth geht der Dank 
für die geleistete Arbeit in einer sehr anspruchsvollen Zeit.  
 
«Die Zukunft hat viele Namen: Für Schwache ist sie das Unerreichbare, für die Furchtsamen das 
Unbekannte, für die Mutigen die Chance.», sagte einst der französische Schriftsteller Victor Hugo  
(1802-1885). Versuchen wir also, mutig zu sein und die vielen Herausforderungen unserer Zeit als 
Chance zu sehen und nutzen.
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2. BERICHT DER GESCHÄFTSSTELLE 

 

von Peter Blättler  

 

2020 wird als sehr bewegtes und bewegendes Jahr in Erinnerung bleiben. Stellvertretend für viele 

Besonderheiten, Erlebnisse und Begebenheiten stehen die nachfolgend näher erläuterten Punkte, 

ohne Anspruch auf Vollständigkeit einen Einblick in das Wirken der Geschäftsstelle im Berichts-

jahr zu geben. 

 

VERDIA rückt näher ans Geschehen 

Gleich zum Jahresstart begann die Detailplanung für 

den Umzug der Geschäftsstelle von der Eichwald-

strasse 13 an den Zihlmattweg 20 in Luzern. Dank der 

guten Vorbereitung klappte der Umzug – notabene 

mitten im Lockdown – perfekt. Das ganz Team packte 

tatkräftig an und trug zum guten Gelingen bei. Mit dem 

Bezug des neuen Standorts an der Pilatus Akademie 

rückte VERDIA näher ans Geschehen der Schule. Die 

Wege wurden dadurch kürzer und Synergien konnten noch effizienter freigesetzt und genutzt wer-

den. Die Geschäftsstelle zog in den zweiten Stock und freut sich auf eine weiterhin erfolgreiche 

und (auch räumlich) noch nähere Zusammenarbeit mit den FREI'S Schulen. 

 

Homepage im neuen Kleid 

Das bisherige Content-Management-System (CMS) 

war veraltet und genügte den heutigen Funktions- und 

Sicherheitsanforderungen nicht mehr. Der Umzug der 

Geschäftsstelle wurde auch gleich zum Anlass genom-

men, um im Rekordtempo den Internet-Auftritt von 

www.verdia.ch neu zu gestalten. Das neue „Look and 

Feel“ ist zeitgemäss und wirkt frisch. Der Aufwand hat 

sich gelohnt – finden Sie nicht auch? 

 

eLearning in den Überbetrieblichen Kursen 

Die Überbetrieblichen Kurse dienen dem Erwerb grundlegender beruflicher Fertigkeiten im Rah-

men der beruflichen Grundausbildung. Die zu beachtenden Schutzbestimmungen wegen Covid-19 

http://www.verdia.ch/
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machten dem für diesen Ausbildungsteil bevorzugten 

und auch gewohnten Präsenzunterricht „einen Strich 

durch die Rechnung“. Innert kurzer Zeit mussten die 

Lerninhalte methodisch und didaktisch angepasst wer-

den, um auf Online-Unterricht wechseln zu können. 

Eine grosse Herausforderung. Dennoch: Der „aufge-

zwungene“ Umstieg auf Online-Medien gab einen span-

nenden Ausblick in die Zukunft, wie sich Präsenz- und 

Online-Unterricht gut und wirkungsvoll ergänzen kön-

nen. Soziale Medien werden in Zukunft den kaufmännischen Beruf stärker bestimmen und wohl 

stark verändern. 

 

Auslandaufenthalt – BREXIT oder doch Covid-19? 

Erstmals seit sieben Jahren konnten die Lernenden des Lehrgangs Business English im August 2020 

im zweiten Jahr der Ausbildung nicht nach London reisen. Lange etwas Kopfzerbrechen bereitete 

die unklare Situation im Zusammenhang mit BREXIT: 

Die Auswirkungen auf Einreise, Praktika und Finan-

zierung waren unklar. Letztendlich machte aber etwas 

anderes einen «Strich durch die Rechnung»: Covid-19 

liess die Reise bzw. den Aufenthalt der Lernenden im 

Grossraum London nicht verantworten. Innerhalb 

kurzer Zeit wurde in der Partnerorganisation FREI’S 

Schulen ein schulisches Alternativprogramm für das 

entsprechende Semester zusammengestellt und orga-

nisiert. Ein Englisch-Intensiv-Kurs sowie Praktika in der Schweiz waren wichtige Stützpfeiler des 

Business English, «Jahrgang 2019». Im schwierigen wirtschaftlichen Umfeld konnten dank dem gu-

ten Netzwerk und engen Kontakt mit Berufsbildnern und Firmenvertretern innerhalb kurzer Zeit 

alle Lernenden platziert werden.  

 

Firmenabend in Zeiten der Pandemie 

Gar zum ersten Mal in den letzten zwanzig Jahren 

musste der Firmenabend – die traditionelle und 

ebenso beliebte wie bewährte Kontaktplattform für 

Lernende und Firmenvertreter – abgesagt werden. 

Gute Ideen waren gefragt, um dennoch ein erstes 

«Beschnuppern» möglich zu machen. Kurzerhand 

wurde den Lernenden ermöglicht, sich den interes-

sierten Firmen im geschützten internen Bereich in ei-

nem persönlichen Kurzvideo vorzustellen. Die Erfah-

rungen damit waren recht gut und vielversprechend, auch wenn die persönliche «Kontaktbörse» 

kaum ganz gleichwertig ersetzt werden konnte.  
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Home-Office und Kurzarbeit bei Verbundfirmen 

Als Folge der Pandemie mussten zahlreiche Verbundfirmen auf Home-Office-Betrieb umstellen. 

Dies bedeutete für die Unternehmen gleichsam wie für die Lernenden eine ganz besondere Her-

ausforderung, um trotzdem die Lernziele in der praktischen Arbeit zu erreichen. Für die Geschäfts-

stelle bedeutete dies gleichzeitig, dass die Kontaktpflege schwieriger und aufwendiger wurde. Lei-

der mussten auch Lehrbetriebe von VERDIA Kurzarbeit anmelden. Da für jedes Unternehmen ein 

separates Gesuch eingereicht werden musste, bedeutete dies für die Geschäftsstelle eine ganz spe-

ziell herausfordernde und aufwendige Aufgabe. Erschwerend kam dazu, dass bisher – glücklicher-

weise - wohl kaum jemand Erfahrung in der Administration und Abrechnung von Kurzarbeitsent-

schädigungen hatte. 

 

VERDIA als Stellenvermittler? 

Wohl als Folge der gestellten Kurzarbeitsgesuche wurde VERDIA nach 20 Jahren als Ausbildungs-

verbund aufgefordert, eine Betriebsbewilligung für Personalverleih zu beantragen. Eine Bewilli-

gungspflicht hätte relativ weitreichende und komplexe Folgen. Da die Zulassungsstelle kantonal 

organisiert ist, zeichnet sich der in Schweiz kein eindeutiges Bild ab. Immerhin haben oder benöti-

gen aber bedeutend grössere Ausbildungsverbunde in der Schweiz – notabene vereinzelt mit ei-

nem Jahresumsatz von über CHF 60 Mio. – keine Bewilligung als Stellenvermittler. Mit vereinten 

Kräften – involviert war neben VERDIA die Dienststelle Berufs- und Weiterbildung des Kantons 

Luzern sowie das Staatssekretariat für Bildung, Forschung und Innovation SBFI - ist es letztlich 

gelungen, die kantonale Stelle davon zu überzeugen, dass ein Ausbildungsverbund nicht mit einem 

„normalen“ Stellenvermittler gleich gesetzt werden kann und dass eine Bewilligungspflicht  zusam-

men mit den zu erfüllenden Rahmenbedingungen letztlich die Existenz dieser wichtigen Ausbil-

dungsform gefährden würde. Auf eine Weiterverfolgung der Bewilligungspflicht wurde verzichtet.  

 

… und trotz allem: Die Erfolgsquote macht Freude 

In diesem Jahr haben zehn VERDIA-Verbundfirmen elf Lernende zum Abschluss mit Ehrenmeldung 

(ab Notendurchschnitt 5.4) geführt. Damit Lernende mit der Ehrenmeldung abschliessen können, 

reichen gute Schulnoten allein nicht. Die betriebliche Ausbildung macht die Hälfte der Absc hluss-

note aus. Das ist ein schöner und ganz toller Erfolg. Mehr Details dazu erfahren Sie ab Seite 12. 
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3. EINBLICK IN EINEN ARBEITSTAG AUF DER GESCHÄFTSSTELLE 

 

von Franziska Omlin und Hans-Ruedi Kunz 

 

Das Jahr 2020 ist noch jung und niemand ahnt etwas von der bevorstehenden Pandemie.  Der nach-
folgende Bericht soll einen Einblick in einen «ganz normalen» Arbeitstag auf der Geschäftsstelle 
geben. 
  
Es ist ein Montag im Februar 2020. Bereits um 8 Uhr herrscht emsiges Treiben auf der Geschäfts-
stelle. Franziska Omlin bereitet die Elterngespräche 
für die Klasse TS19 vor. Die Terminkoordination für 
die 21 Gespräche, die zwischen Fasnachts- und Oster-
ferien stattfinden sollen und zusammen mit Daniel 
Gebistorf, Abteilungsleiter Talent School bei FREI’S 
Schulen, bestritten werden, nimmt einiges an Zeit – in 
der Regel zwei bis drei Tage – in Anspruch. Weil bei 
den Fussballern auch noch die Terminwünsche der 
sportlichen Leitung des FCL möglichst vollumfänglich 
berücksichtigt werden sollen, verlangt es grosses or-
ganisatorisches Geschick, um alle Parteien «zur glei-
chen Zeit an den Tisch zu bekommen». 

 
Gleichzeitig bereitet Hans-Ruedi Kunz die sechsten 
Überbetrieblichen Kurse (ÜK 6) der Abschlussklassen 
vor. Am letzten Kurstag werden die Lernenden letzte 
Informationen zum bevorstehenden betrieblichen 
Qualifikationsverfahren erhalten. Weiter auf dem 
Programm stehen unter anderem praktische Tipps 
«für das Leben nach der Ausbildung»: das Ausfüllen 
der Steuererklärung, Informationen über die Möglich-
keiten eines Auslandjahres, Vorgehensweise bei Ar-
beitslosigkeit und Hinweise über die Notwendigkeit 
und den Abschluss einer Abredeversicherung. Die 

Kurse finden nach Möglichkeit im Co-Teaching statt. Einer guten Planung und einer Koordination 
und Abgrenzung der teilweise vernetzten Themen kommt eine entscheidende Bedeutung zu. 
 
Annemarie Sormani macht sich bereit für eine Standortbestimmung bei einem Praktikumsbetrieb.  
Beim Gespräch geht es um die Einschätzung der Leistungen eines Lernenden aus Sicht des Berufs-
bildners. Diese Beurteilung wird darüber entscheiden, ob der Lernende die dreimonatige Probe-
zeit erfolgreich gemeistert hat und die Ausbildung im Betrieb weiterführen kann. Für das heutige 
Gespräch macht sie sich keine Sorgen. Es gibt keine Anzeichen von Problemen oder Unstimmigkei-
ten. Trotzdem ist dieser persönliche Austausch mit den Praktikumsbetrieben sehr wichtig und ein 
gutes Mittel für die Vertrauensbildung. Selbstverständlich kann es auch weniger einfache Gesprä-
che als heute geben. Nicht erreichte Leistungsziele, nicht erfüllte Erwartungen von Lernenden 
oder zwischenmenschliche Probleme sind nur einige Stichworte dazu. Falls auch Gespräche zu kei-
ner gemeinsamen Lösung führen und es zur Beendigung des Zusammenarbeitsvertrags kommt, 
stehen die Lehrgangsverantwortlichen vor der Herausforderung, die Lernenden innert kurzer 
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Frist neu zu platzieren. Dies verlangt oft sehr rasches Handeln, eine gezielte Analyse und Bestan-
desaufnahme der Möglichkeiten, teilweise auch ein Überdenken der Ausbildungsplanung. Gut, 
dass die Lehrlingsverantwortlichen auf ihre didaktische und psychologische Weiterbildung und die 
langjährige Berufserfahrung bei VERDIA zurückgreifen können. 
 
Am Nachmittag ist Franziska Omlin bei der telefonischen Ak-
quisition von Praktikumsplätzen erfolgreich. Es gelingt ihr, 
das Interesse eines renommierten Carunterunternehmens 
aus der Region zu gewinnen. Sie darf die Firma besuchen und 
Unterlagen zu VERDIA, zu den Lehrgängen und bereits kon-
krete Dossiers von passenden Lernenden zustellen. Das ist 
ein schöner Erfolg. Was sie zu diesem Zeitpunkt noch nicht 
weiss: Leider hat das Unternehmen die Entscheidung für eine 
Zusammenarbeit coronabedingt «aufs Eis gelegt». Zu diesem 
Zeitpunkt ahnt sie ebenfalls noch nicht, dass das Jahr 2020 
noch verschiedene Herausforderungen – ebenfalls pande-
miebedingt – bereithalten wird. So werden verschiedene Ver-
bundfirmen später stark von den Schutzmassnahmen betrof-
fen sein. Fixe Zusagen müssen rückgängig gemacht werden, 
weil infolge des angeordneten Home-Office-Betriebs eine 
zielgerichtete Einführung von neuen Lernenden nicht möglich 
sein wird. In anderen Fällen werden wirtschaftliche Gründe 
zur Auflösung der Zusammenarbeit zwingen. 
 
Am Nachmittag steht eine Schulung bei einer Verbundfirma auf dem Programm. Verantwortlich-
keiten in der Lernendenbetreuung haben geändert. Dieser Wechsel war Anlass für einen persönli-
chen Besuch, um den Umgang mit den Arbeits- und Lernsituationen (ALS) und Konvink, der vorge-
gebenen Lernplattform, näherzubringen. Die Schulung macht Annemarie Sormani. Bei den übrigen 
Ausbildungsbetrieben ist jeweils im halbjährlichen Turnus ein unentgeltlicher Workshop zur Un-
terstützung in der Umsetzung der Bildungsverordnung direkt vor Ort vorgesehen .  
 
Etwas vor 15 Uhr macht sich Hans-Ruedi Kunz auf, um rechtzeitig für die Sprechstunde der Klasse 
KB19 an der Haldenstrasse zu sein. In den wöchentlichen Sprechstunden werden den Lernenden 
unter anderem Sozialkompetenz, aber auch Auftreten und Umgangsformen vermittelt. Gleichzei-
tig werden Inhalte aus dem Schulstoff zu «überfachliche Kompetenzen» erarbeitet . Die Sprech-
stunden stellen auch einen wesentlichen Pfeiler in der Vorbereitung auf den Firmenabend und auf 
die nachfolgenden Kontakte mit den Berufsbildnern vor Ort dar. Selbstverständlich bietet das Ge-
spräch auch immer Gelegenheit, um sich über «Freuden und Sorgen» im Alltag und über das bevor-
stehende Auslandsemester auszutauschen. Erst später werden Hans-Ruedi Kunz und die Lernen-
den erfahren, dass der Aufenthalt während eines Semesters in London ab August 2020 infolge der 
pandemischen Situation nicht möglich sein wird. Die notwendige Absage wird im Frühsommer 
grosse Herausforderungen mit sich bringen. In kurzer Zeit muss zusammen mit FREI’S Schulen ein 
Alternativprogramm ausgearbeitet werden. 
 
Die Tätigkeiten auf der Geschäftsstelle sind sehr vielschichtig. Kaum ein Tag ist gleich wie der an-
dere. Das und der persönliche Kontakt mit vielen unterschiedlichen Menschen sind letztlich genau 
die notwendigen «Zutaten» für eine spannende, interessante, herausfordernde und – weil es da-
rum geht, viele Lernende auf ihrem Weg in die Berufswelt zu begleiten – auch dankbare und erfül-
lende Aufgabe.
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4. IMPRESSIONEN 

 

von Peter Blättler 

 

Die Impressionen aus 2020 waren geprägt durch die Situation rund um Covid-19. Viele Eindrücke 
werden uns etwas anders als gewohnt in Erinnerung bleiben. 

  
Home-Office… 
 
… gab uns Einblick in so «manch gute Stube» von Ar-
beitskolleginnen und -kollegen. Gleichzeitig hatte es 
im öffentlichen Verkehr auch in den «Rush Hours» so 
ungewohnt viele freie Sitzplätze. 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
Digital… 

 
… wurden die Meetings. Gemeinsame virtuelle Kaffee-
pausen wurden «erfunden». 
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 Schutzmassnahmen… 

 
… machten so manches öffentli-
ches Gebäude und Schulen fast zu 
Hochsicherheitszonen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 … und die Räumlichkeiten… 

 
… für das Qualifikationsverfahren blieben für ganz 
viele Berufe leer. So auch für die Lernenden von 
VERDIA. 
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5. ERFOLGREICHE ABSCHLÜSSE 

 

von Peter Blättler 

 

Sicher, 2020 waren spezielle Umstände aufgrund der «Corona-Situation», die ein gewohntes Qua-
lifikationsverfahren nicht ermöglichten. Dennoch lässt sich Christof Spöring, Leiter Dienststelle 
Berufs- und Weiterbildung, in einer Medienmitteilung vom 05.08.2020 wie folgt zitieren: «Der 
Berufsabschluss ist auch dieses Jahr ein Qualitätsabschluss. Die Lernenden verstehen ihr Hand-
werk nach einer praxisnahen Ausbildung während zwei (bei EBA), drei oder vier (EFZ) Jahren und 
Trainingseinheiten in überbetrieblichen Kursen sowie dem Besuch an der Berufsfachschule. Die 
Zahlen zeigen: Die Abschlüsse sind vergleichbar mit den Vorjahren, die Umsetzung der Vorgaben 
haben gegriffen und die Prüfungsmodalitäten waren fair und korrekt.» 
 
Es ist hocherfreulich, dass unsere Lernenden insgesamt mit einer Erfolgsquote von 98.6 % über 
dem kantonalen Mittel liegen und viele davon auch im Berichtsjahr mit Bestnoten abgeschlossen 
haben. Ihnen und ihren Berufsbildnern gilt höchste Anerkennung. 
 
Einen Notendurchschnitt von 5.4 oder besser haben folgende Lernenden und Berufsbildner er-
reicht – herzliche Gratulation! 
 
 

   
Nature's Design Products GmbH  

Alois Britschgi mit Andal Sager und 
Jasmin Brändle 

Ehrenmeldung Business English 

Axetris AG 
Erika Windlin mit Irina Bucher  

 
Ehrenmeldung Business English 

Perlen Packaging AG 
Robert Heini und Beatrice Oberholzer mit 

Felicia Ineichen 
Ehrenmeldung Business English 
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ZAUGG Schliesstechnik AG 
Uwe Fellinger mit Karina Jurt 

 
Ehrenmeldung Business English 

 

Geistlich Pharma AG 
Tamara Schriber-Vüllers mit Sissé Bühler 

 
Ehrenmeldung Business English 

 

Ruepp & Partner AG 
Orlinda Berisha, Monika Schneider 

mit Nicole Flüeler und Soraya Huber 
Ehrenmeldung KV Handelsschule 

 

   

Red Dingo GmbH 
Helen Walker mit Dario Flecklin 

 
Ehrenmeldung KV Handelsschule 

arag Bau AG 
Sybille Aeschlimann mit Noé Furrer 

 
Ehrenmeldung KV Handelsschule 

 

Hirslanden Klinik St. Anna Luzern 
      Meggy Wietlisbach mit Laura Vonwyl  

      und Rahel Herzog 
Ehrenmeldung TS Talent School  

 

 

Schmid Bau AG 
Daniel Bucher mit Adrijana Smilikovic  

 
Ehrenmeldung TS Talent School 
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6. FINANZEN 

 

von Peter Blättler 

 

Kurzkommentar zum Geschäftsjahr 2020 

 
Dass 2020 finanziell ein schwieriges Jahr wird, das war bekannt.  Erstmals seit vielen Jahren 
musste der letzten Mitgliederversammlung ein Budget mit einem negativen Ergebnis vorgelegt 
werden. Kleinere Jahrgänge bei den Lernenden, zusätzliche und nicht beinflussbare Kosten und 
der bevorstehende Umzug machten sich im geplanten Erfolg bemerkbar. Dass trotz Mehraufwand 
aufgrund von Covid-19 die Rechnung nicht schlechter abschloss als geplant, darf sicher als Erfolg 
betrachtet werden. 
 
Der Vereinsertrag ging gegenüber dem Vorjahr um rund 4 % auf rund CHF 1'836'000 zurück. Dass 
das Budget leicht übertroffen werden konnte, lag insbesondere auch daran, dass der Ausland-
aufenthalt beim KV Business English im Herbstsemester nicht stattfinden konnte und deshalb zu-
sätzlicher Ertrag aus Praktika angefallen ist. Der Bruttogewinn I lieg t rund 8 % unter dem Vorjahr 
bzw. bei rund CHF 547’000. Negativ ausgewirkt hat sich die notwendig gewordene Anpassung des 
Delkredere für gefährdete Forderungen um rund CHF 22'000. Die Erhöhung wurde notwendig, 
weil verschiedene Verbundfirmen in Zahlungsschwierigkeiten geraten sind. 
 
Während der Personalaufwand rund 4 % unter dem Vorjahr und CHF 20'000 unter Budget, liegt, 
wurden für übrigen betrieblichen Aufwand rund CHF 26'000 mehr als im Vorjahr und budgetiert 
ausgegeben. Die Hauptabweichungen liegen in nicht vorhersehbarem Aufwand für die Administ-
ration der verschiedenen Gesuche für Kurzarbeitsentschädigungen in  der Höhe von CHF 11'000. 
Weiter entstand grösserer Aufwand für den Umzug und die damit verbundenen Anpassungen der 
Informatik-Infrastruktur und der Telefonie in der Grössenordnung von rund CHF 13'000. Dass die 
Differenz nicht noch grösser ausgefallen ist, liegt daran, dass FREI’S sich mit rund CHF  10'000 an 
den Mehrkosten beteiligt hat. 
  
Das Ergebnis liegt unter dem Strich bei minus CHF 46'933 und damit rund CHF 64'000 unter dem 
Vorjahr, aber CHF 12'000 besser als budgetiert. Das ist grundsätzlich erfreulich, denn unter Wür-
digung aller Umstände musste mit einem noch schlechteren Jahresergebnis gerechnet werden.  
 
Die Bilanzsumme beläuft sich auf CHF 598’385. Grösste Position sind mit CHF 529’881 die liqui-
den Mittel. Bedeutend höher als im Vorjahr sind die offenen Forderungen. Sie betragen per Stich-
tag CHF 73'699. Die Gründe dafür wurden oben bereits erläutert. Die Passiven Rechnungsabgren-
zungen umfassen per Bilanzstichtag ausschliesslich die in den Vorjahren gebildeten «Schwan-
kungsrückstellungen» für sinkende Lernendenzahlen. Die Vorauszahlungen in der Höhe von 
CHF 236’200 sind vorschüssig entrichtete Entschädigungen im Zusammenhang mit dem Leis-
tungsauftrag FREI’S. Das Eigenkapital beläuft sich auf CHF  57’688. Auch wenn die Substanz ge-
genüber dem Vorjahr deutlich abgenommen hat, kann sie trotzdem als gesund bezeichnet werden. 
 
Die Grafiken auf der nächsten Seite veranschaulichen die Entwicklung wichtiger Eckwerte der Er-
folgsrechnung sowie die prozentuale Herkunft des erzielten Deckungsbeitrags.  
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Bilanz 

 
 31.12.2020 31.12.2019 

   

 CHF CHF 

Aktiven   

Umlaufvermögen   

Flüssige Mittel 529'881.41 592'591.65 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 47'599.10 35'675.55 

Übrige kurzfristige Forderungen 11'885.85 14'850.65 

Aktive Rechnungsabgrenzungen 218.30 235.70 
   
   

Umlaufvermögen 589'584.66 643’353.55 
   
   

Anlagevermögen   

Sachanlagen 8'800.00 14'600.00 
   
   

Anlagevermögen 8’800.00 14'600.00 
   
   

Total Aktiven 598'384.66 657'953.55 
   

   

Passiven   

Fremdkapital   

Kurzfristige Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 11'488.92 73'138.65 

Vorauszahlungen 236’200.00 250'000.00 

Passive Rechnungsabgrenzungen 279'732.10 230'000.00 
   
   

Fremdkapital 540'696.02 553'138.65 
   

   

Eigenkapital   

Vereinskapital 104'814.90 85'669.95 

Jahresergebnis -47'126.26 19'144.95 
   
   

Eigenkapital 57'688.64 104'814.90 
   
   
Total Passiven 598'384.66 657'953.55 
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Erfolgsrechnung 

 Budget 2020 Rechnung 2020 Rechnung 2019 
        

    

 CHF CHF CHF 

Vereinsertrag    

Ertrag aus Lehrbetrieben: KV Handelsschule 771'000.00 786’765.20 764'166.10 

Ertrag aus Lehrbetrieben: Talents School 456'000.00 470'946.55 491'683.75 

Ertrag aus Lehrbetrieben: Business English 434'000.00 443'719.05 489'240.85 

Ertrag aus ÜK -200.00 19'440.00 22'319.20 

Ertrag aus Drittleistungen 0.00 0.00 2'726.15 

Leistungsauftrag FREI'S Schulen AG Luzern 114'000.00 140'300.00 121'500.00 

Mitgliederbeiträge 22'000.00 23'000.00 23'150.00 

Erlösminderungen -13'700.00 -29'769.65 2'678.70 

Vereinsertrag netto 1'783'100.00 1'836'401.15 1'917'464.75 
    

Löhne Praktikanten KV Handelsschule inkl. AG-Beiträge -591'000.00 -602'507.90 -597'519.20 

Löhne Praktikanten Talents School inkl. AG-Beiträge -288'000.00 -313'264.40 -328'034.60 

Löhne Praktikanten Business English inkl. AG-Beiträge -330'000.00 -348'471.90 -379'064.00 

EO-, UVG-, KTG-Taggelder 0.00 5'196.40 7'212.60 

Ausbildung Praktikanten (ÜK) -46'000.00 -30'126.55 -23'617.80 

Info und Weiterbildung Verbundfirmen -500.00 -118.70 -119.60 
    

Bruttogewinn I 527'600.00 547'108.10 596'322.15 
    

Personalaufwand -353'000.00 332’119.80 -345'056.80 
    

Bruttogewinn II 174'600.00 214'988.30 251'265.35 
    

Übriger Betriebsaufwand    

Führung Geschäftsstelle -161'500.00 -192’902.75 -166'935.10 

Raumaufwand -14'540.00 -14'446.60 -14'539.80 

Generalversammlung und Vorstand -7'500.00 0.00 -1'752.40 

Revision -2'700.00 -3’114.35 -2'638.65 

Büromaterial, Multimedia-Gerät -14'000.00 -14'535.91 -20'450.60 

Porto, Telefonie -13'000.00 -20'327.15 -12'318.50 

Werbeaufwand -7'500.00 -6'614.45 -7'498.50 

Versicherungs-, Verbandsaufwand -3'000.00 -1'689.15 -2'643.75 

Diverser Aufwand -6'000.00 -1'938.20 -806.95 

Übriger Betriebsaufwand -229'740.00 -255'568.56 -229'584.25 

Betriebsergebnis vor Abschreibungen, Zinsen, Steuern (EBITDA) -55'140.00 -40'580.26 21'681.10 

Abschreibungen -4'200.00 -5'800.00 -4'158.10 
    

Betriebsergebnis vor Zinsen u. Steuern (EBIT) -59'340.00 -46'380.26 17'523.00 

Finanz- und übriges Ergebnis    

Finanzaufwand -600.00 -553.55 -564.85 

Ausserordentlicher Ertrag Überschussbeteiligung KTG/UVG 0.00 0.00 2'186.80 

Jahresergebnis vor Steuern 59'940.00 -46'933.81 19'144.95 
 

Steuern 0.00 -192.45 0.00 
    

Jahresergebnis -59'940.00 -47'126.26 19'144.95 
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8. BUDGET 

  

von Peter Blättler 

 

Kurzkommentar zum Budget 

 
Trotz grosser Anstrengungen – vor allem im Bereich des übrigen betrieblichen Aufwands – ist auch 
2021 nochmals mit einem negativen Ergebnis zu rechnen. Dieses Ergebnis dürfte aber gegenüber 
2020 klar verbessert sein. Durch die guten Ergebnisse in der Vergangenheit lässt sich auch diese 
Entwicklung verkraften. 
 
Leider wird es 2021 nach einigen Jahren mit rückläufigen Lernendenzahlen mit grosser Wahr-
scheinlichkeit nochmals weniger Eintritte geben. Eine allgemeine gesellschaftliche Entwicklung – 
bei den kaufmännischen Berufen ist schweizweit seit einigen Jahren eine rückläufige Tendenz zu 
beobachten – und die möglichen «Spätfolgen» der Pandemie sind leider kaum beeinflussbar. We-
niger Eintritte beeinflussen den Ertrag für den Leistungsauftrag FREI’S unmittelbar  und zeitlich 
ohne Verzögerung. Die Auswirkungen auf den Ertrag aus Lehrbetrieben bzw. den Deckungsbeitrag 
daraus werden etwas verzögert sein. 
 
Bereits im Vorjahr wurden Gegenmassnahmen zum sich abzeichnenden Rückgang der Erträge ein-
geleitet. Verschiedene Einsparungen konnten realisiert werden und werden sich bereits für 2021 
positiv auswirken. Der übrige betriebliche Aufwand wird gegenüber dem Vorjahr um knapp 30  % 
tiefer veranschlagt. Für die Generalversammlung bzw. den Vorstand wurde wieder ein Betrag in 
der Grössenordnung des Vorjahres veranschlagt. An dieser Stelle sei einmal der Hinweis auf das 
ehrenamtliche Wirken des Vorstands erlaubt. Der Raumaufwand (Miete, Nebenkosten und Reini-
gung) ist höher als im Vorjahr, weil für den alten Standort eine Staffelmiete vereinbart wurde. 
Diese Konditionen wurden durch FREI’S für das neue Domizil unverändert übernommen, obwohl 
deren anteilige Miete höher wäre.  
 
Das Budget sieht einen Verlust von CHF 15’000 vor. Pläne für einen weiteren Abbau des übrigen 
betrieblichen Aufwands liegen vor. Dem Bemühen, das Ergebnis bald wieder auf die positive Seite 
zu bringen, gilt unverändert die volle Aufmerksamkeit des Vorstands. Einerseits muss - oder viel-
leicht besser - kann «der Rotstift» beim übrigen Betriebsaufwand angesetzt werden. Andererseits 
soll parallel nach zusätzlichen Einnahmequellen gesucht werden, um den nur bedingt beeinfluss-
baren rückläufigen Lernendenzahlen zu begegnen. 
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 Rechnung 2020 Budget 2021 
      

   

 CHF CHF 

Vereinsertrag   

Ertrag aus Lehrbetrieben: KV Handelsschule 786’765.20 779'000.00 

Ertrag aus Lehrbetrieben: Talents School 470'946.55 423’000.00 

Ertrag aus Lehrbetrieben: Business English 443'719.05 418'000.00 

Rückstellung Abnahme Erträge 0.00 0.00 

Ertrag aus ÜK 19'440.00 14'000.00 

Leistungsauftrag FREI'S Schulen AG Luzern 140'300.00 108'000.00 

Mitgliederbeiträge 23'000.00 22'000.00 

Erlösminderungen -29'769.65 -20’200.00 

Vereinsertrag netto 1'836'401.15 1'743'800.00 
   

Löhne Lernende KV Handelsschule inkl. AG-Beiträge -602'507.90 -607’000.00 

Löhne Lernende Talents School inkl. AG-Beiträge -313'264.40 -270'000.00 

Löhne Lernende Business English inkl. AG-Beiträge -348'471.90 -318'000.00 

EO-, UVG-, KTG-Taggelder 5'196.40 0.00 

Ausbildung Lernende (ÜK) -30'126.55 -41'000.00 

Info und Weiterbildung Verbundfirmen -118.70 0.00 
   

Bruttogewinn I 547'108.10 507'800.00 
   

Personalaufwand 332’119.80 -335'000.00 
   

Bruttogewinn II 214'988.30 172'800.00 
   

Übriger Betriebsaufwand   

Führung Geschäftsstelle -192’902.75 -120’000.00 

Raumaufwand -14'446.60 -20'000.00 

Generalversammlung und Vorstand 0.00 -7'000.00 

Revision -3’114.35 -3’000.00 

Büromaterial, Multimedia-Gerät -14'535.91 -10'000.00 

Porto, Telefonie -20'327.15 -13'000.00 

Werbeaufwand -6'614.45 -6’000.00 

Versicherungs-, Verbandsaufwand -1'689.15 -2'000.00 

Diverser Aufwand -1'938.20 -2'000.00 

Übriger Betriebsaufwand -255'568.56 183'000.00 

Betriebsergebnis vor Abschreibungen, Zinsen u. Steuern (EBITDA) -40'580.26 -10'200.00 

Abschreibungen -5'800.00 -3’800.00 
   

Betriebsergebnis vor Zinsen u. Steuern (EBIT) -46'380.26 -14’000.00 
   

Finanz- und übriges Ergebnis   

Finanzaufwand -553.55 -1’000.00 

Ausserordentlicher Ertrag Überschussbeteiligung KTG/UVG 0.00 0.00 

Jahresergebnis vor Steuern -46'933.81 -15’000.00 

Steuern -192.45 0.00 

Jahresergebnis -47'126.26 -15’000.00 
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9. DANK 

 

 

2020 war global, aber auch national, regional und lokal ein ganz schwieriges und herausforderndes 

Jahr. Bis vor kurzer Zeit nicht oder kaum gestellte Fragen mussten beantwortet, bis vor kurzer Zeit 

nicht oder kaum für möglich gehaltene Probleme mussten gelöst werden. Trotz oder gerade wegen 

der grossen Herausforderungen boten sich immer wieder Gelegenheiten , näher zusammenzurü-

cken und nicht nur über Solidarität zu sprechen, sondern sie zu leben. Im Grossen wie im Kleinen. 

Ein Rückblick bietet immer die Gelegenheit zu danken . Ein ganz besonderer Dank geht an die drei 

Lehrgangsverantwortlichen Hans-Ruedi Kunz, Franziska Omlin und Annemarie Sormani, aber 

auch an die Lernenden, Joel Glanzmann und Leonita Sinani, die ihre Aufgabe mit grossem Engage-

ment erfüllen und jede Herausforderung – auch in ganz speziellen Zeiten – meistern. Ein riesen-

grosses Dankeschön geht auch an alle Verantwortlichen in den Praktikumsbetrieben. Danke für 

die Unterstützung, das täglich grosse Engagement für unsere Lernenden und die Treue zu VERDIA. 

VERDIA kann ihre Tätigkeit nur durch die Zusammenarbeit mit FREI'S Schulen ausüben. Der Dank 

für die langjährige, gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit geht an Verwaltungsrat, Geschäfts-

leitung und Lehrkörper der Schulungsinstitution mit einer bald 125-jährigen Geschichte. Dem Vor-

stand von VERDIA gebührt ein grosser Dank für die tolle Unterstützung – besonders in diesen her-

ausfordernden Zeiten. 

An dieser Stelle soll der abschliessende Gedanke der Einführung nochmals aufgenommen werden: 

„Mut steht am Anfang des Handelns, Glück am Ende», sagte einst der griechische Philosoph Demo-

krit, der um 400 vor Christus lebte. Zusammen mit Ihnen hoffen wir ganz fest, dass der Mut, zuver-

sichtlich in die Zukunft zu gehen, auch jetzt und in nächster Zeit mit einem guten Ausgang und 

einer erfreulichen Entwicklung belohnt wird.   

 

 

Luzern, im Mai 2021 

 

VERDIA 
Verein für Dienstleistungen im Ausbildungsbereich 

  

Peter Blättler Beat Obergfell 
Präsident Vizepräsident 
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Absolvent/in Betriebspraktikum 2018/19 Betriebspraktikum 2019/20 
Artan Ahmetaj cablex AG bauer medien ag 
Chiara Alexandris cablex ag Gonser AG 
Alessandro Blum Agner Holz AG Agner Holz AG 
Jeronimo Max Egle bauer medien ag bauer medien ag 
Franca Estermann BTS Sicherheit AG Trigonet AG 
Dario Flecklin Red Dingo GmbH Red Dingo GmbH 
Nicole Flühler Ruepp & Partner AG Ruepp & Partner AG 
Noé Furrer ARAG Bau AG ARAG Bau AG 
Stefan Gavranovic AccorInvest Switzerland SA AccorInvest Switzerland SA 

Lukas Getzmann cablex AG Imbach Logistik AG 
Joël Glanzmann VERDIA VERDIA 
Géraldine Imhof Verbund Bauleute Schweiz Kompas Travel 
Robertina Karaqi Kompas Travel Kompas Travel 
Robertina Margegaj cablex AG Gonser AG 
Shokran Masoon cablex AG Beta Jota GmbH 
Gabriel Michael Hotel Luzernerhof AG Hotel Luzernerhof AG 
Daniela Ruoss Seehotel Kastanienbaum Seehotel Kastanienbaum 
Bilal Saeed Zentrum Höchweid Tandoori Indian Restaurant 

 

H
a

n
d

e
ls

sc
h

u
le

 

E
-P

ro
fi

l 

Absolvent/in Betriebspraktikum 2018/19 Betriebspraktikum 2019/20 
Adriatik Dautaj Jordan Suisse AG Jordan Suisse AG 
Lara Felder KESB Luzern-Land KESB Luzern-Land 
Soraya Huber Ruepp & Partner AG Ruepp & Partner AG 
Anna Luisa Linhares Schenkel Rechtsanwälte Schenkel Rechtsanwälte 
Valbone Memeti Luzerner Kantonsspital Luzerner Kantonsspital 
Patricia Schlüssel Berndorf Luzern AG Berndorf Luzern AG 
Nikias Schuler Pius Bienz Treuhand und Revisions AG Pius Bienz Treuhand und Revisions AG 
Arlind Selimi Advokaturbüro Dr. Jost Schumacher Advokaturbüro Dr. Jost Schumacher 
Selina Wicki hegglin group AG hegglin group AG 

 

K
V

 B
u

si
n

e
ss

 E
n

g
li

sh
 

 Absolvent/in Betriebspraktikum 2018/19 Betriebspraktikum 2019/20 
 Saskia Bohren Medpraxis GmbH Verbund Bauleute Schweiz 
 Jasmin Brändle Nature's Design Products GmbH Nature's Design Products GmbH 
 Irina Bucher Leister AG Leister AG 
 Sisse Bühler Geistlich Pharma AG Geistlich Pharma AG 
 Radu Bularca Leancom GmbH Leancom GmbH 
 Luis Carnot cablex AG cablex AG 
 Simon Casale Candy Hoover AG Candy Hoover AG 
 Tenzin Kyinzom Dewa Hotelbusiness Zug AG Agility Managment AG 
 Bastien Gay Littlebit Technology AG Littlebit Technology AG 
 Chantal Häfliger DeLaval AG DeLaval AG 
 Felicia Ineichen MERAXIS AG Perlen Packaging AG 
 Karina Jurt MERAXIS AG Zaugg Schliesstechnik AG 
 Severin Portmann Santrade ltd Feuerwehr Stadt Luzern 
 Andal Lea Sager Nature's Design Products GmbH Nature's Design Products GmbH 
 Mineta Shurdhani Kanton Nidwalden Personalamt Kanton Nidwalden Personalamt 
 Dzemilje Suljejmani Private HausSpitex GmbH Private HausSpitex GmbH 
 Lisa Tirok Brun Marti Dytan Brun Marti Dytan 
 Nikita Tuqi Perlen Packaging AG Perlen Packaging AG 
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Absolvent/in Betriebspraktikum 2018/19 Betriebspraktikum 2019/20 
Claudia Budimir AccorInvest Switzerland SA AccorInvest Switzerland SA 
Rahel Herzog adidas Sport GmbH Hirslanden Klinik St. Anna 
Ammar Idriz Tavolago AG Ger. Amberg Bau AG 
Leond Kqira PFISTERER Switzerland AG Evangelisch-reformierte 
Eirin Krummenacher KRONA moments GmbH 3K Informatik AG 
Sina Kuster Gebr. Kuster AG Gebr. Kuster AG 
Michelle Lanz Sport Union Schweiz Kanton Nidwalden Personalamt 
David Mistrafovic Gemeindeverwaltung Emmen Arbeitslosenkasse OW/NW 
Darko Mladenovic LEHNER VERSAND AG LEHNER VERSAND AG 
Licia Mussinelli Schweizer Paraplegiker Zentrum OTTO'S AG 
Fabian Rüedi NBS AG NBS AG 
Besar Sejdini Heineken Switzerland AG Heineken Switzerland AG 
Leonard Ukaj HIT Haus-& Industrietechnik AG HIT Haus-& Industrietechnik AG 
Laura Vonwyl Hirslanden Klinik St. Anna 

 
 

Hirslanden Klinik St. Anna 
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Absolvent/in Betriebspraktikum 2018/19 Betriebspraktikum 2019/20 
Ashvin Balaruban NBS AG Einwohnergemiende Sarnen 
Eric de Groot AIM Sport Services AG Regionales Arbeitsvermittlungszentrum OW/NW 
Hannah Hermann GfK Switzerland AG FLM Kassensysteme AG 
Anja Kerr SUVA Hauptsitz nolax AG 
Darian Males Kanton Obwalden Hirslanden Klinik St. Anna 
Kristina Milenkovic KANTON LUZERN - Berufsbildungszentrum intercycle ag 
Adrijana Smiljkovic Schmid Bauunternehmung AG 

 
Schmid Bauunternehmung AG 
 Flavio Sütterlin IQVIA Solutions GmbH IQVIA Solutions GmbH 
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 2017 2018 2019 

 

2020 

Anzahl Mitglieder (aktiv und passiv) 120 114 124 124 

     

Anzahl Lernende E-Profil 106 96 111 109 

93 

134 

Anzahl Lernende B-Profil 53 71 94 93 

Total Lernende im Praktikum 159 167 146 134 

     

Anzahl Absolvierende EFZ KV E-Profil 11 18 9 9 

Anzahl Absolvierende EFZ KV B-Profil 5 15 17 18 

Anzahl Absolvierende EFZ TS E-Profil 16 12 13 15 

Anzahl Absolvierende EFZ TS B-Profil 9 12 10 8 

Anzahl Absolvierende EFZ KB E-Profil 17 17 19 19 

     

Erfolgsquote Absolvierende KV E-Profil 100% 94% 78% 100% 

Erfolgsquote Absolvierende KV B-Profil 100% 100% 65% 100% 

Erfolgsquote Absolvierende TS E-Profil 100% 100% 100% 100% 

Erfolgsquote Absolvierende TS-B-Profil 100% 100% 80% 88% 

Anzahl Absolvierende EFZ KB E-Profil 94% 100% 95% 100% 

     

Anzahl durchgeführte Kurstage (ÜK) 28 28 28 34 

 


